
 
 

 

Martini-Wald | 51°59‘48‘‘ Nord 8°31‘44‘‘ Süd  
 

Mit großem Engagement von groß und klein ging es am Samstagvormittag (28.02.2026) 

ans Werk. Über 60 Menschen aus der Martini -Kirchengemeinde haben ein starkes 

Zeichen für Klima - und Umweltschutz gesetzt und ein Stück Wald in Gadderbaum 

aufgeforstet. 125 Traubeneichen und Wildkirschen wurden neu gepflanzt, um unsere 

Region noch grüner und lebenswerter zu  machen. Über 200 Jahre, sagte Förster 

Ermshausen, könnte man den Bäumen nun beim Wachsen zusehen.  
 

Jeder der 125 Bäume ist ein Dankeschön für  

125 bewegte Jahre in der Martini -Kirchengemeinde.  
 

Jeder Baum steht aber auch für ein Stück Zukunft – für saubere Luft, mehr Biodiversität 

und einen wertvollen Lebensraum für Tiere und Pflanzen, aber auf für die Hoffnung, auf 

eine weiterhin lebendige Kirche.  
 

So leer war es 

vorher…  

 

 

 

 
 

…  dann folgte 

die Einweisung…  
 

... und dann packten alle an.  

… und am Ende stand der kleine Martini-Wald – 125 Bäume , jeder Baum mit einem 

Schild der Spender*in  und dem Gemeindezeichen . 


